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2. Vierteljahr / Woche 22.04. – 28.04.2018 

04 / Vertraue darauf: Du bist erlöst! 
Von Gott höchstpersönlich auserwählt 
 
Bibel 
Dies hat Gott versichert: Er hat uns das ewige Leben geschenkt, und dieses Leben 

ist in seinem Sohn.     1. Johannes 5,11  

 

Hintergrundinfos 
Die Menschen sehnen sich nach Erlösung: von Ängsten und Zwängen, von Krank-

heit, von den Lebensumständen oder vom Leben ganz allgemein. Laut Wikipedia 

ist Erlösung „ein Zentralbegriff in einigen Religionen, der ihr jeweiliges letztgülti-

ges Ziel bezeichnet, den einzelnen Menschen, die Menschheit und/oder die Welt 

von allem Negativen zu befreien." 

Im Judentum wird für das Kommen eines goél, das heißt eines „Erlösers“ oder 

Messias, gebetet. 

Im Islam bezieht sich „Erlösung“ auf den zukünftigen Eingang in den Himmel, der 

jenen Menschen verheißen ist, die an den einen Gott und seine Botschaft (Islam) 

glauben und Gott aufrichtig anbeten. 

Im Buddhismus steht der Gedanke der Erleuchtung im Zentrum der Lehre. Durch 

bestimmte Lebensweisen und geistige Praktiken kann Leiden überwunden und 

Erleuchtung erlangt werden. Dazu bedarf es keines äußeren Erlösers, sondern 

der Mensch ist durch sich selbst befähigt, die absolute Befreiung zu erlangen. 

Im Hinduismus ist das Ziel der Erlösungslehre, dem Kreislauf der Wiedergeburten 

zu entkommen. Die beiden Haupthindernisse sind Leidenschaften – besonders 

Gier und Hass – und Verblendung oder Unwissenheit, auch als falsches Wissen 

angesehen. 

Die sogenannten Versöhnungsreligionen (auch ethnische Religionen genannt im 

Gegensatz zu den Erlösungsreligionen wie Christentum, Islam usw.)  

sehen ihr Ziel nicht in der Vergeltung guter Taten durch höhere Mächte in einem 

späteren Leben. Das Leben verspricht weder individuellen Sinn, noch Erlösung 

oder Erleuchtung. Gedanken an die Zeit nach dem Tod sind dort nicht auf die ei-

gene Weiterexistenz gerichtet, sondern auf die Lebenszeit der nachfolgenden 

Generationen. 

 

Thema 
 Bist du erlöst? 

 Bist du erlöst? Hast du, wenn Jesus genau jetzt wiederkommen würde, ewi-

ges Leben? 

Was empfindest du bei dieser Frage? 

 Wann bist du dir unsicher, ob du erlöst bist? Wann ganz sicher? 

Welche Voraussetzungen müssen gegeben sein, damit man sich ganz sicher 

sein kann, erlöst zu sein? 

 Lies 1. Johannes 5,11-13. Glaubst du an Jesus, den Sohn Gottes?  

Was sagen diese Verse demjenigen, der daran glaubt? 

 Warum, denkst du, sind sich viele Christen nicht sicher, ob sie erlöst sind? 

Was lässt dich selbst ganz konkret manchmal daran zweifeln? 

 Martin Luther soll folgende Aussage gemacht haben: „Wenn ich mich selbst 

ansehe, dann weiß ich nicht, wie ich erlöst werden kann. Wenn ich dagegen 

auf Jesus sehe, weiß ich nicht, wie ich verloren gehen kann.“ (aus: Studien-

heft zur Bibel, Einleitung) Was sagt dir dieser Ausspruch? 

Wie kann er dir helfen, wenn du Zweifel daran hast, ob du erlöst bist? 

 Was kannst du tun, um vorbehaltlos auf das zu vertrauen, was Gott dir ver-

sichert: Er hat dir das ewige Leben geschenkt. 

 

 Von Gott auserwählt 

 Woran denkst du, wenn du hörst, jemand wurde auserwählt? 

 Für was wurdest du schon gewählt oder auserwählt? Wie hast du dich da-

bei gefühlt? 

Welche Rechte und Pflichten hat das mit sich gebracht? 

 Was bedeutet es, von Gott auserwählt zu sein? 

Welche Rechte und Pflichten bringt das deiner Meinung nach mit sich? 

 Fühlst du dich von Gott auserwählt? Warum oder warum nicht? 

 Lies Epheser 1,4–5 (Hfa). Was sagte Paulus über „von Gott auserwählt 

sein“? 

Welche Rechte, die dazu gehören, sprach er an? 

Welche Voraussetzung nannte er? 

 Lies Epheser 1,4–5 noch einmal ganz bewusst. Bist du von Gott auserwählt? 

Wozu hat Gott dich erwählt? 

Lies dazu die Erklärung im Studienheft zur Bibel S. 30. 

 Gott wollte, dass du sein Kind bist, noch bevor du geboren wurdest. Was 

empfindest du bei diesem Gedanken? 

 

Nachklang 
Hör dir Thank You God For Saving Me an.  

https://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Johannes5,11
https://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Johannes5,11
https://de.wikipedia.org/wiki/Erloesung
https://de.wikipedia.org/wiki/Ethnische_Religionen
https://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Johannes5,11-13
https://www.bibleserver.com/text/HFA/Epheser1,4-5
https://www.bibleserver.com/text/HFA/Epheser1,4-5
https://www.sta-rpi.net/sites/4d7a101491a5c5262a0000e5/assets/5a8af4efc150e4764e0004f7/2018-2_Studienheft-EUD_S-30.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=Pssz5HH7Cp8

